
Schule & Landwirtschaft

Bio-Landwirtschaft

zum Anfassen

Kinder und Jugendliche begeben sich auf die 
Spuren der Entstehung unserer Lebensmittel





Bildung für nachhaltige Entwicklung 
am Lernort Bio-Bauernhof. 
Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene 
sowie ihre Lehrkräfte begeben sich auf die 
Spuren der Entstehung unserer Lebensmit-
tel, betrachten den „Wert“ landwirtschaft-
licher Produkte und erfahren, wie eine 
gesunde Ernährung aussehen kann. 
Sie können in der Metropolregion Ham-
burg anschaulich erleben, wie Lebensmit-
tel produziert und verarbeitet werden. Auf 
ökologischen Höfen und in Gärtnereien  

Zukunft säen – Bio-Landwirtschaft zum Anfassen

sowie an Verarbeitungs- und Vermark-
tungsorten erfahren sie mehr über Wert-
schöpfungsketten zukunftsfähiger regio-
naler Produktion. Die Gruppen betrachten 
den „Wert“ ihrer Lebensmittel und erarbei-
ten Anregungen für das eigene Konsum-
verhalten. So wird an attraktiven Lernorten  
z. B. die Verbindung zwischen Kartoffel  
und Pommes Frites oder der Art der Tier-
haltung und der Käsequalität deutlich. 



Anmeldung
• Sie nehmen über den Anmeldebutton  
 auf der Webseite, per Mail oder per  
 Telefon Kontakt mit uns auf.
• Wir besprechen mit Ihnen die inhalt-
 liche Gestaltung der Veranstaltung, die 
 Auswahl des Veranstaltungsortes und 
 den Termin.
• Wir beraten Sie gerne in Bezug auf die 
 Vor- und Nachbereitung Ihres Themas 
 im Unterricht.

So läuft es ab

• Vielseitige Lernmaterialien für alle 
 Altersstufen können Sie auf unserer  
 Webseite im Bereich Service kostenlos 
 herunterladen.
• Die Veranstaltungen führen die Mitarbei-
 ter*innen des Ökomarkt e.V. oder die 
 Betriebsleiter*innen vor Ort für Sie durch.



So läuft es ab

• Sie kommen selbstständig zum Veran-
 staltungsort. Alle Orte sind mit öffentlichen 
 Verkehrsmitteln gut zu erreichen. 
• Die Teilnahmegebühr variiert je nach 
 Veranstaltungsort und Gruppengröße.
• Die Veranstaltungen dauern in der Regel 
 1,5 -3 Stunden, abhängig vom Themen-
 schwerpunkt und der Altersstufe.



Das Angebot von „Zukunft säen – Bio-Landwirtschaft zum Anfassen“

Hoferkundungen
Wir entdecken mit den Kindern (ab dem 
3. Lebensjahr) und Jugendlichen die ver-
schiedenen Bereiche des Bio-Hofes als 
außerschulischen Lernort. Je nach Betrieb 
beobachten und füttern wir die Tiere oder 
vertiefen uns durch Mitgärtnern, Riechen 
und Schmecken in den Pflanzenanbau. 
Entsprechend des Alters der Teilnehmen-
den erforschen wir, was mit den auf dem 
Hof gewonnenen Lebensmitteln weiter 
passiert und wo sie vermarktet werden. 
Dadurch wird das abstrakte Thema  

Wertschöpfungsketten ganz praktisch 
erlebbar.

Mit allen Schüler*innen, die mehr wissen 
wollen, erarbeiten wir theoretisch und 
praktisch einzelne Themen wie z.B.:
• Erkundung von Tierhaltung und 
 Pflanzenanbau auf einem Bio-Bauernhof
• Ökologischer Pflanzenbau (Getreide, 
 Kartoffeln, Obst, Gemüse, Blumen), 
 Verarbeitung und Vermarktung
• artgerechte Tierhaltung und bewusster 
 Fleischkonsum



• Berufsbilder in der Bio-Landwirtschaft
• Nachhaltige Ernährung regional und 
 saisonal
• Vom Korn zum Brot
• Vom Bio-Apfel zum Saft
• Klimaschutz und Landwirtschaft

Erleben eines Verarbeitungs- oder  
Vermarktungsortes
Was passiert bei der Lebensmittelver-
arbeitung und wie können die wertvollen 
Nährstoffe erhalten bleiben? Wo werden 
die Produkte anschließend wie vermarktet? 

Die Schüler*innen finden Antworten auf 
viele Fragen. 

Beratung zur Projektwochenplanung
Verfolgen Sie mit Ihrer Gruppe ein Produkt 
vom Acker über die Verarbeitung bis zum 
Vermarktungsort in der Stadt – wir helfen 
bei der Planung.



zieher*innen-Fortbildungen durchgeführt 
mit den Zielen:
• die Angebote des Ökomarkt e.V. an 
 Kita-Gruppen und Schulklassen
 möglichst weit zu verbreiten,
• sowie die Wichtigkeit und Möglichkeiten 
 der Vor- und Nachbereitungen des Hof-
 besuches oder des Verarbeitungs- oder 

Vermarktungsortes anschaulich darzustel-
len und auszutauschen. Die kompakten 
Fortbildungen inklusive ökologischem 
Imbiss vor Ort auf dem Bauernhof geben 
konkrete Ideen und Arbeitsmaterialien an 
die Hand. Die Anregungen aus der Fort-
bildung können Sie in Projektwochen, bei 
Projekttagen oder im regulären Unterricht 
unmittelbar umsetzen. Alle Fortbildungen 
sind offiziell über das Landesinstitut für 
Lehrerbildung und Schulentwicklung 
anrechenbar. Fragen Sie an, wenn Sie Ihr 
gesamtes Kollegium fortbilden möchten.

Vor- und Nachbereitung
Auf unserer Webseite in unserer Rubrik 
„Service“ finden Sie vielseitige und nach 
Altersstufen untergliederte Lernmateria-
lien. Aktionskisten z.B. zu den Themen Ge-
treide oder Hühner und Eier, oder unsere 
hölzerne Melkkuh Frieda können für eine 
praxisnahe Unterrichtsgestaltung ausge-
liehen werden.

Fortbildungen für Lehrer*innen und 
Erzieher*innen
Regelmäßig werden Lehrkräfte- und Er-

Fortbildungen für Lehrer*innen und Erzieher*innen



Der Ökomarkt e.V. ist von der Stadt Ham-
burg als Bildungszentrum für Nachhaltig-
keit zertifiziert. Wir vermitteln Zukunftsthe-
men fachlich versiert, schneidern aus einer 
großen Methodenvielfalt zielgruppenspezi-
fische Angebote und eröffnen Spielräume, 
die eigenen Kompetenzen zu entdecken 
und auszubauen. 

Zwei Mal im Jahr treffen sich alle päda-
gogischen Mitarbeitenden der 16 koope- 
rierenden Bio-Höfe unter Leitung des 
Ökomarkt e. V.. Die Schulungen finden 

auf einem der angeschlossenen Betriebe 
statt und beinhalten fachliche Einheiten 
sowie Erfahrungsaustausch. Wir evaluieren 
regelmäßig die durchgeführten Veranstal-
tungen. 
 
Der Ökomarkt e. V. ist Mitglied in verschie-
denen Arbeitskreisen und Gremien sowohl 
in Hamburg, als auch auf Bundesebene, 
um Bildung für nachhaltige Entwicklung 
im Bereich Landwirtschaft und Ernährung 
voran zu bringen.

Wie sichern wir hohe Qualität?



Verarbeitungsorte
Handwerkliche Betriebe wie Fleischer und 
Bäcker oder die Kaffee-Rösterei stellen 
aus den Urprodukten wertvolle ökologi-
sche Lebensmittel her. Dabei können wir 
ihnen über die Schulter gucken. Auch 

Bio-Höfe öffnen ihre Tore für Kinder und Jugendliche

geschäfte, Bio-Supermärkte und Öko- 
Wochenmärkte sind entstanden, um sich 
vom konventionellen Handel abzugrenzen. 
Aber auch im herkömmlichen Supermarkt 
liegen heutzutage Bio-Tomaten neben der 
konventionellen Ware aus. Schüler*innen 
können an den verschiedenen Vermark-
tungsorten lernen, woran sie Bio-Lebens-
mittel erkennen und wo die Handelswaren 
herkommen, können Preise vergleichen 
und Kund*innen zu ihren Kaufmotiven 
befragen.

die ökologische Verarbeitung unterliegt 
strengen Richtlinien, die dazu dienen, 
die wertvollen Inhaltsstoffe zu bewahren. 
Was zeichnet Bio-Brot, Bio-Wurst oder 
Bio-Kaffee aus und wie können die Kinder 
und Jugendliche die Qualität der Lebens-
mittel erkennen? Gemeinsam finden wir 
Antworten auf diese und andere Fragen.

Vermarktungsorte
Es gibt viele Wege, wie die ökologischen 
Lebensmittel den Verbraucher*innen er-
reichen. Bio-Großhändler, Naturkostfach-
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Gut Wulksfelde Bioland
Tiere: Mutterkühe, Schweine, Hühner, Schafe
Pflanzen: Getreide, Kartoffeln, breites Gemüsesorti-
ment, Erdbeeren, Heidelbeeren, Streuobst, Weide
Vermarktung: Direktvermarktung über den  
Hofladen, Lieferservice, Einzelhandel
Größe: 472 ha, 13 Gewächshäuser
Angebote: Hofführungen, Aktionstage, Projekttage, 
Hofbäckerei, Hofladen, Tiergarten
Besonderheiten: Tiergarten begehbar auch ohne 
gebuchte Führung, Wanderweg ab Hof, große 
Außen-Gastronomie, Restaurant Gutsküche
Anfahrt: S1 bis Poppenbüttel oder U1 bis Ohlstedt, 
dann Bus 276 bis Haltestelle Lohe
Adresse: Wulksfelder Damm 15-17, Tangstedt/HH
www.gut-wulksfelde.de

Gut Wulfsdorf Demeter
Tiere: Milchkühe, Schweinezucht, Schafe,  
Gänse, Pferde
Pflanzen: Getreide, Kartoffeln, breites Gemüse-
sortiment, Weide
Vermarktung: Direktvermarktung über den  
Hofladen, Marktstände, Grüne Kiste
Größe: Fläche 360 ha, Gewächshäuser 4200 m²
Angebote: Hofführungen, Holzofenbäckerei, 
Hofladen
Besonderheiten: Wulfsdorfer Spaziergang  
(Lehrpfad), Biodiversitätsprojekt, Pomarium
Anfahrt: U1, Haltestelle Buchenkamp
Adresse: Bornkampsweg 39, Ahrensburg/HH
www.gutwulfsdorf.de

Bio-Höfe öffnen ihre Tore für Kinder und Jugendliche in Hamburg



Bio-Höfe öffnen ihre Tore für Kinder und Jugendliche in Hamburg

Wohldorfer Hof Bioland
Tiere: Milchkühe, Kälber
Pflanzen: Getreide, Grünbrache, Weide
Vermarktung: Direktvermarktung von Milch und 
Milchprodukten durch kleine eigene Hof Meierei. 
Ansonsten Vermarktung durch Arla Biomilch
Größe: 220 ha
Angebote: Aufzucht und Leben der Kühe auf dem 
Bio-Hof, Füttern und eigenhändiges Melken, direk-
ter Kontakt zu den Kühen, Milchverarbeitung sowie 
Ernährung und Klimaschutz
Besonderheiten: Hof ist Teil eines geschichtlichen 
Gesamtensembles 
Anfahrt: S1 bis Poppenbüttel oder U1 bis Ohlstedt, 
dann Bus 276 bis Haltestelle Duvenstedter Triftweg
Adresse: Herrenhausallee 8, HH-Wohldorf

Hohenbuchen e. V. Lernort Natur Bioland
Pflanzen: Breites Gemüsesortiment, Obst, 
Kartoffeln, Blumen
Tiere: im Moment keine
Vermarktung: Solidarische Landwirtschaft u. a.
Größe: 4 ha + 180 m2 Gewächshäuser
Angebote: Projekttage, Gartenführungen, Picknick
Anfahrt: S1 bis Poppenbüttel oder U1 bis Ohlstedt, 
dann Bus 276 bis Haltestelle Maike-Harder-Weg
Adresse: Poppenbüttler Hauptstraße 46, 
HH-Poppenbüttel
www.hohenbuchenlernortnatur.de



Gärtnerei Sannmann Demeter
Tiere: Mutterkühe
Pflanzen: 30 Gemüsearten, Kräuter, Weide,  
Kompost, Jungpflanzen
Vermarktung: über den Großhandel, zudem  
Gemüse-Abos, Marktstände, Hof-Verkäufe
Größe: ca. 50 ha + 15 000 m2 Gewächshäuser + 
20.000 m2 Folientunnel
Angebote: Gärtnereiführungen, Hofladen
Besonderheiten: Unter Aufsicht können Kinder  
im See der Gärtnerei schwimmen, vorher anfragen
Anfahrt: Bus 120, 124, 122 oder 222 bis Elversweg. 
422 bis Ochsenwerder Mühlenweg 72
Adresse: Ochsenwerder Norderdeich 50,  
HH-Ochsenwerder
www.sannmann.com

Gärtnerhof am Stüffel Demeter
Tiere: Mutterkühe (Galloways) und Pferde  
(werden für therapeutisches Reiten und Umgang 
mit Pferden genutzt)
Pflanzen: Vielfältiges Gemüsesortiment,  
Kräutergarten, Kartoffeln, Streuobst, Weide
Vermarktung: Solidarische Landwirtschaft u.a.
Größe: 33 ha + 700 m2 Gewächshäuser, 500 m2 
Folientunnel
Angebote: Hofführungen, Aktionstage,   
Kinderhaus, Hofladen
Besonderheiten: Qualifizierung und Beschäfti-
gung für Menschen mit Förderbedarf
Anfahrt: S1 bis Poppenbüttel oder U1 bis 
Volksdorf, dann Bus 174 bis Stüffel
Adresse: Stüffel 12, HH-Bergstedt
www.stueffel.de

Bio-Höfe öffnen ihre Tore für Kinder und Jugendliche in Hamburg



Hof Eggers Bioland
Tiere: Mutterkühe, Schweine, Hühner,  Gänse, 
Schafe, Pferde, Kaninchen
Pflanzen: Getreide, Weide
Vermarktung: Direktvermarktung von Fleisch
Größe: 112 ha
Angebote: Bio-Rundwanderweg, historische Vier-
länder Hofanlage, Café, Buchung des historischen 
Backhauses für Veranstaltungen, Kinderspielplatz
Anfahrt: S21/S2 bis Bergedorf, dann Bus 225 bis 
Haltestelle Kirchwerder Mühlendamm
Adresse: Kirchwerder Mühlendamm 5,  
HH-Kirchwerder
www.hofeggersinderohe.de

Obsthof Quast Demeter
Pflanzen: Äpfel, Birnen
Vermarktung: Naturkost Großhandel
Größe: 30 ha
Angebote: Hofführungen, Apfelsaft pressen
Besonderheiten: Regenerative Landwirtschaft
Anfahrt: S3 bis Neugraben, dann Bus 257 bis 
Nincoper Str. 99/100
Adresse: Nincoper Str. 119, 
21129 Hamburg-Neuenfelde

Bio-Höfe öffnen ihre Tore für Kinder und Jugendliche in Hamburg



Erlebnisgarten Hamburg Bioland
Tiere: Ponys, Zwergziegen, Minischweine,  
Hühner, Meerschweinchen, Kaninchen
Pflanzen: 30 Gemüsearten für Selbsternteparzellen, 
Kräuter, Schnitt- und Topfblumen
Vermarktung: Wochenmarktstände, Selbsternte
Größe: 1,2 ha + 200 m² Folientunnel
Angebote: Betriebsführungen, Zirkus im Stall
Anfahrt: S 21/ S2 bis Bergedorf, dann Bus 225 bis 
Haltestelle Westkraueler Bogen
Adresse: Kirchwerder Marschbahndamm 289, 
21037 Hamburg-Kirchwerder
www.erlebnisgarten-hamburg.de

Obsthof Augustin Demeter
Pflanzen: Äpfel, Birnen, Biodiversitätsflächen (16%)
Vermarktung: Naturkost Großhandel
Größe: 40 ha
Angebote: Führung durch den Obsthof, Apfelver-
kostung, Apfelsaft pressen, Kochen mit Äpfeln und 
Wildkräutern
Besonderheiten: Wildkräuterwanderung,  
Raumvermietung für Seminare
Anfahrt: S-Bahn oder RE bis Buxtehude, dann Bus 
2040 bis Estebrücke Ortsmitte oder ab S-Bahn 
Neugraben Bus 257 bis Hove Estebrücke
Adresse: Klein Hove 21, 21635 Jork
www.biohofaugustin.de
 

Bio-Höfe öffnen ihre Tore für Kinder und Jugendliche in der Metropolregion



Köllner Hof Bioland
Pflanzen: 5 ha Gemüse, 2650 qm Gewächshaus-
fläche, Weide
Vermarktung: Hofladen
Größe: 7 ha
Angebote: Hofführungen, Kräutergarten, Hofladen
Anfahrt: Bus 6500 ab Bahnhof Elmshorn bis 
Kölln-Reisiek (Endstation Waldweg, direkt am  
Betrieb)
Adresse: Dorfstraße 3, 25337 Kölln-Reisiek
www.koellner-hof.de

Bio-Höfe öffnen ihre Tore für Kinder und Jugendliche in der Metropolregion

Overmeyer Landbaukultur Bioland
Tiere: 50 Galloway-Mutterkühe, 600 Legehennen, 
3 Ziegen, 2 Pferde, Hofhund und Hofkatzen
Pflanzen: ca. 50 verschiedene Gemüse- und 
Fruchtkulturen, Freiland und Gewächshaus
Vermarktung: Direktvermarktung im Hofladen 
Größe: 70 ha
Angebot: Hofladen mit Café und Mittagstisch, 
Führungen, Mitmach-Angebote, Hoffeste
Besonderheiten: Ernte-Veredelung in der hof-
eigenen Manufaktur
Anfahrt: Metronom RB41 bis Hittfeld (+ 5 Minuten 
Fußweg), Bus 4148 bis Emmelndorf Steineck  
(+ 10 Minuten Fußweg)
Adresse: Emmelndorfer Straße 55, 21218 Seevetal
www.overmeyer-landbaukultur.de



Landwege e.V. Jugend-Naturschutz-Hof 
Ringstedtenhof
Tiere: Hühner, Enten, Schafe, Rinder
Pflanzen: Kartoffeln, Getreide, Feingemüse
Vermarktungswege: Zur Zeit intern
Größe: 90 ha
Angebote: Aktivtage zu verschiedenen Themen 
rund um Landwirtschaft, Naturschutz und Ernährung
Besonderheiten: Werkstatttage zur Berufsorientie-
rung, Ferienfreizeiten
Anfahrt: Mit den Buslinien 15 und 16 (Stadtverkehr 
Lübeck) bis Haltestelle Vorrader Straße; dann ca. 10 
Minuten zu Fuß in Richtung Vorrade
Adresse: Vorrader Str. 81, 23560 Lübeck
www.vereinlandwege.de

Ferienhof Möller Bioland
Tiere: Milchkühe, Rinder, Bienen
Pflanzen: Grünland, Braugerste, Hafergemenge,
Roggen
Vermarktung: Lebensmittel-Groß- und  
Einzelhandel, Gastronomie, SoLawi-Mitglieder, 
Onlineshop
Größe: 100 ha
Angebote: Hofführungen, Solidarische Landwirt-
schaft, Ferienwohnungen, Gemüseanbau
Besonderheiten: Zuchtbetrieb DSN-Rind, Demo-
betrieb Ökologischer Landbau, Außerschulischer 
Lernort Kreis Segeberg, Leitbetrieb Ökologischer 
Landbau, großer Gruppenraum
Anfahrt: AKN bis Lentföhrden
Adresse: Schmalfelder Str. 25, 24632 Lentföhrden
www.ferienhofmoeller.de

Bio-Höfe öffnen ihre Tore für Kinder und Jugendliche in der Metropolregion



Versuchsgut Lindhof Bioland/Naturland
Tiere: Milchkühe, Mastrinder, Sauen, Mastschweine, 
Zweinutzungshühner
Pflanzen: Getreide, Weide/Kleegras, Mais
Vermarktung: Direktvermarktung von Fleisch über
den Hofladen, Milch über die Gläserne Molkerei,
Getreide über den Bio-Großhandel
Größe: 187 ha
Angebote: Hoferkundungen für alle Altersgruppen, 
Hofladen
Besonderheiten: Ostseenähe, Jahreszeitenprojekte, 
Gruppen mit Förderbedarf willkommen
Anfahrt: Mit dem Zug bis Bahnhof Gettorf,  
Gruppentaxi zum Hof
Adresse: Bäderstraße 31, 24214 Lindhöft
www.lindhof.uni-kiel.de/de

Thünen-Institut für Ökologischen 
Landbau, Bundesforschungsinstitut 
Trenthorst (Westerau)
Tiere: Rinder, Schweine
Pflanzen: Weizen, Hafer, Gerste, Erbsen, Bohnen, 
Triticale, Klee-Gras, Raps, Mais
Versuchspflanzen: Lupinen, Wicken, Leindotter, 
Kurzumtriebsgehölze
Größe: 600 ha
Vermarktung: Verschiedene Handelswege  
Angebote: Hofführungen, Forschung für den Öko-
landbau, Naturschutz, Agrarpolitik u.v.m.
Anfahrt: Mit dem Zug bis Bhf. Reinfeld (Holstein), 
Abholung möglich
Adresse: Trenthorst 32, 23847 Trenthorst
www.ti.bund.de/de/ol

Bio-Höfe öffnen ihre Tore für Kinder und Jugendliche in der Metropolregion



Ihre Spende hilft Kindern, die Welt zu begreifen.
Abzugsfähige Spenden sichern günstige Teilnahmegebühren. 
Deshalb bitten wir um Ihre Unterstützung: Ökomarkt e. V.,  
IBAN: DE02 4306 0967 0040 5462 00,  BIC: GENODEM1GLS, 
Stichwort „Spende für pädagogische Projekte“
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Schule und Landwirtschaft
Osterstraße 58, 20259 Hamburg
Tel: 040-432 70 - 600
schule-und-landwirtschaft@oekomarkt-hamburg.de
www.oekomarkt-hamburg.de

„Zukunft säen – Bio-Landwirtschaft zum Anfassen“ ist ein Projekt des Ökomarkt e. V. und der Hamburger Klimaschutzstiftung – und wird  
gefördert durch das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestags im  
Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer Landbau (BÖL) und durch die Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft.


